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Von Michael Lukaschik

Regen. Für diese Amtshand-
lung zieht Bürgermeisterin Ilse
Oswald doch lieber den Winter-
mantel an, auch wenn der Ka-
lender den 12. April und das
Thermometer durchaus zwei-
stellige Temperaturen vermel-
den. Aber der Raum, zu dem die
Bürgermeisterin jetzt gerade das
schwere Tor öffnet, ist eher kühl.
Acht Grad Celsius, um genau zu
sein. Und das konstant das gan-
ze Jahr über.

Das Tor führt in den Brein-
wirt-Keller in der Pfleggasse, ei-
ner der über 300 Jahre alten Kel-
ler, in der die Regener Brauerei-
en ihr Bier kühlten bevor die
Linde-Kältemaschine erfunden
war. Aber heute geht es in dem
gemauerten Gewölbe, in dem
viele Kerzen brennen, auf des-
sen Boden rote und weiße Ro-

senblätter gestreut sind, nicht
um die Bürgermeisterin, son-
dern um Stefanie Pöhn (26) und
Mario Schafhauser (25), die sich
in Regens unterirdischer Welt
das Ja-Wort geben wollen.

„De Postkellerfreunde, de

warn super“, sagt Mario Schaf-
hauser, der vor der Zeremonie
nur mittelmäßig aufgeregt wirkt.
Er kommt aus Zwiesel, aber dass
in Regen geheiratet wird, das
war schon klar. Denn Stefanie
Pöhns Elternhaus steht in Groß-
seiboldsried und damit in der

Stadtgemeinde Regen. „Wir ha-
ben uns im Rathaus erkundigt,
wo man in Regen heiraten kann,
und da ist uns auch der Keller ge-
nannt worden“, erzählt Stefanie
Pöhn. Außerdem ist auch noch
das Fressenden Haus bei der
Burgruine Weißenstein als Trau-
ungsraum gewidmet, aber dort
beginnt die Hochzeitssaison
erst.

Die Postkellerfreunde sorgen
für den schönen Rahmen im
Bierkeller, mit Effektbeleuch-
tung, viel Kerzenlicht und mit ei-
nem anschließenden Empfang,
zu dem „Keller-Sprizz“ gereicht
wird, ein Mix-Getränk aus Fal-
ter-Pils und Sekt − was bei der
Hochzeitsgesellschaft hervorra-
gend ankommt. Vorher müssen
die beiden Frisch-Vermählten
noch ein Bügelschloss an einer
Skulptur anbringen, ein Zeichen

für ihre unlösbare Verbindung,
wobei einer der Gäste ruft, dass
er eine Flex hätte, die mit dem
Schloss schon fertigwerden wür-
de. Hans Eisner von den Post-
kellerfreunden hat für die Befes-
tigung der Liebes-Schlösser ei-
gens eine Metallskulptur gefer-
tigt. Stilisierte Herzen, verziert
mit Rosen, denn Romantik muss
schon sein.

Im Mai wird schon die nächs-
te Ehe in dem rund 300 Jahre al-
ten Kellergewölbe geschlossen,

Heiraten unterirdisch
Das erste Regener Paar heiratet in einem Bierkeller der Postkellerfreunde

wie Postkellerfreundin Anne-
marie Schiller berichtet. Viel-
leicht kann dann ja auch wieder
die Bürgermeisterin mit warmen
Worten dafür sorgen, dass die
Kühle als gar nicht so schlimm
empfunden wird. „Habt ein Pa-
radies im Herzen und heißt die
ganze Welt willkommen“, gab
sie dem jungen Paar mit auf den
Weg nach draußen − und in die
Wärme.

Anna Gstöttner, mit
97 Jahren älteste Bodenmaise-
rin, ist Trachtlerin mit Leib
und Seele und Ehrenmitglied
des Trachtenvereins „D‘ Riß-
locher. Jetzt sorgt unter ande-
rem ihre Familie in zweiter,
dritter und vierter Generation

dafür, dass der Verein nicht stirbt. − F.: Frisch
− Siehe Bericht Seite 21
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sie kommt wieder und wieder
und wieder, die Diskussion. Am

MOMENT MAL,

kommenden Dienstag geht sie in eine neue
Runde, wenn sich der Stadtrat darüber unter-
halten wird, welche Summe die Stadt aus ih-
rem Haushalt als Zuschuss für das Volksmu-
sikfestival „drumherum“ geben will. Ergänzt
wird die Diskussion durch eine Idee von 2.
Bürgermeister Robert Sommer (SPD): Könnte
man nicht Parkgebühren auf den Großpark-
plätzen vor der Stadt verlangen und so einige
Euros an Einnahmen verbuchen? Sicher auch
eine Möglichkeit.

Ansonsten gibt es bei der Diskussion immer
eine gewisse Diskrepanz. Eine Diskrepanz
zwischen dem riesigen Lob, das wirklich zu
Recht über das Festival ausgeschüttet wird,
und der Kleinkariertheit, mit der die Diskussi-
on über die Höhe des Zuschusses von einigen
Seiten geführt wird. Das Fest der Volksmusik
bringt fünf Tage hochklassige Musik nach Re-
gen, daneben einige zehntausend Besucher,
die sich oft gar nicht mehr einkriegen können,
weil es ihnen in Regen so gut gefällt. Es hat bis-
her keine Veranstaltung gegeben, die Regen so
bekannt gemacht hat, und die Regen so viele
Sympathien eingebracht hat.

Wenn jetzt alle Menschen in der Stadt, de-
nen das Festival auch so gut gefällt, alle, die fi-
nanziell oder ideell davon profitieren, wenn
jetzt die alle mit einer kleinen Spende zeigen,
dass sie unbedingt auch 2014 wieder ein drum-
herum in Regen haben wollen, dann wäre die
Finanzierung vermutlich gesichert. Das Spen-
denkonto: „KEB Regen drumherum“, Spar-
kasse Regen, BLZ 741 514 50, Kto.-Nr.
221 693 79. Die Spenden können steuerlich
abgesetzt werden. Viele Spenden wären auch
ein Zeichen: Das drumherum ist ein Anliegen
der Stadt − denn Stadt, das sind ja wir alle.

Michael Lukaschik

Regen. Frühjahrsputz im
Regener Umgehungstunnel.
Ab Montag bis voraussicht-
lich kommenden Freitag ist
die Röhre für den Verkehr
komplett gesperrt, wie das
Staatliche Bauamt Passau,
Servicestelle Deggendorf,
mitteilt. Für die turnusmäßi-
gen Arbeiten (Wartung, Rei-
nigung, Reparaturen) im
Riedbergtunnel Regen ist laut
Bauamt eine Vollsperrung
des Tunnels von Montag, 15.
April, bis Freitag, 19. April,
erforderlich.

Jeweils im Frühjahr und im
Herbst finden die Wartungs-
arbeiten im Riedbergtunnel
Regen statt. Gerade im Früh-
jahr ist es dringend erforder-
lich, dass die gesamte Tunnel-
anlage gereinigt wird und da-
mit das extrem betonangrei-
fende Salz vom Winterdienst
von den Tunnelwänden und
den Tunneleinrichtungen ge-
waschen wird.

Ebenso ist es erforderlich,
zweimal im Jahr die gesamte
Betriebstechnik auf ihre
Funktionsfähigkeit zu prüfen
und notwendige Reparaturen
vorzunehmen. Die Arbeiten
werden durch die Straßen-
meisterei Zwiesel und die für
die betriebstechnische War-
tung zuständigen Firmen
Meusel aus Passau und Dürr
GmbH aus Weinstadt durch-
geführt.

Die Umleitung für die Zeit
der Wartung ist ausgeschil-
dert und erfolgt durch das
Stadtgebiet Regen auf der
ehemaligen B 11. − bb

Tunnel-Putz:
Nächste

Woche ist
gesperrt

Regen. Mit einem Paukenschlag
startet Toyota in das Jahr 2013. Der
neuen Auris greift die Platzhirsche
der Kompaktklasse an. Einmalig in
seinem Segment, gibt es ihn als Hy]
brid, Benziner und Diesel – erstmals
ist der Hybridantrieb dabei günsti]
ger als der vergleichbare Diesel. Da]
mit nicht genug – ab Sommer kom]
plettiert die Kombivariante Auris
Touring Sports das Angebot. Zudem
stehen der neue RAV4 sowie der
überarbeitete Kompaktvan Verso
bei Auto]Beringer in Regen bereits in
den Startblöcken.
Im Sommer im Handel, feiert der Toy]
ota Auris Touring Sports auf dem
Genfer Automobilsalon im März
2013 seine Weltpremiere. Damit er]
weitert Toyota die erfolgreiche Kom]
paktbaureihe um die hierzulande so
beliebte Kombivariante. Die Kombi]
nation aus Vielseitigkeit, dynami]
schem Design, ausgezeichnetem La]
devolumen und dem im Segment ein]
zigartigen Vollhybrid]Antrieb macht
den Auris Touring Sports zum neuen
Maßstab in der Klasse der kompak]
ten Kombis. „Der neue Auris Touring
Sports steht wie kein anderer Toyo]
ta für unsere neue Designphiloso]
phie“, erklärt Martin Beringer von
Auto]Beringer. „Das emotionale De]
sign und der nochmals optimierte

Vollhybrid]Antrieb bilden eine idea]
le Kombination.“ Gewicht, Fahr]
werk, Raumnutzung und Antrieb
zählten zu den zentralen Themenbe]
reichen, denen sich das Entwik]
klungsteam gewidmet hat. Wie
beim Fünftürer wirkt die Front mit den
schneidigen Scheinwerfern und
dem trapezförmigen Kühlergrill pro]
gressiv. Bereits jetzt ist klar: Für ei]
nen reinen „Lastesel“ ist der Touring
Sports schon fast zu schade.
Mehr Ausstattung bei gleichem
Preis: Der neue Toyota Verso rollt am
13. April 2013 zu einem unverän]
derten Einstiegspreis von 21.150
Euro zum Händler. Käufer des be]
liebten Familien]Vans bekommen
dann sogar mehr Ausstattung für den
gleichen Preis, denn die Basisver]
sion verfügt künftig über integrierte
Blinkleuchten in den Außenspiegeln,
Tagfahrlicht und Nebelscheinwer]
fer. Die exklusiv für den europäi]
schen Markt entwickelte Verso Bau]
reihe wurde speziell auf die ständig
wachsenden vielfältigen Bedürf]
nisse der europäischen Kunden im
Segment der Kompaktvans zuge]
schnitten. Das Easy Flat]Sitzsystem
verleiht dem neuen Verso die Varia]
bilität und Vielseitigkeit, die zu Recht
von einem Kompaktvan erwartet
wird.

Mit dem ersten Recreational Active
Vehicle mit 4]Rad]Antrieb (RAV4) hat
Toyota 1994 das Segment der kom]
pakten SUVs ins Leben gerufen.
Auch in der vierten Generation
bleibt der RAV4 den Konstruktions]
prinzipien treu, denen er seinen Er]
folg verdankt. Beim neuen RAV4 legt
Toyota den Schwerpunkt auf seine
überwiegende Nutzung als Fami]
lienfahrzeug, ohne dabei seine klas]
sischen Stärken Wendigkeit, Vielsei]
tigkeit, hohe Sitzposition sowie erst]
klassiges Fahrverhalten on] und
offroad zu beeinträchtigen. Mit ei]
ner noch komfortableren und noch
fahraktiveren Sitzposition, einem
überarbeiteten Fahrwerk, einer
weiterentwickelten elektrischen Ser]
volenkung sowie einem neuen Sport]
Modus für das integrierte Fahrdyna]
mik]System IDDS überzeugt der
RAV4 durch ein spürbares Plus an
Stabilität und Agilität auf trockenen
wie auf nassen Straßen sowie durch
ein unvergleichlich sicheres Fahrer]
lebnis.
Weitere Informationen:
AutoOBeringer GmbH
Wieshof 2 · 94209 Regen
Tel.: 09921O960476O0
Fax: 09921O960476O20
info@autoOberinger.de

DreifachOPremiere bei Auto Beringer in Regen: Am heutigen Samstag werden die drei neuen Toyota]Mo]
delle Auris (großes Foto), RAV4 (kleines Foto) und Verso präsentiert. – Fotos: Saatschi & Saatschi

Kombivariante des Auris in den Startblöcken

Das ToyotaOAutojahr 2013
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Ein ganz besonderes Ambiente herrscht in den Bierkellern an der Pfleggasse. Im Breinwirt- oder Schnitzbauer-Keller trauten gestern Bür-
germeisterin Ilse Oswald und Standesbeamtin Diana Kuchler Stefanie Pöhn und Mario Schafhauser. − Fotos: Lukaschik

15.000 Lagerfahrzeuge
passen nicht auf unseren Hof

– aber auf Ihren PC!!!
z.B. Skoda Fabia bis 30% Nachlass!
www.autohaushof.de
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Ausbildung zur Altenpflege!
www.maedchenwerk.de
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Das frischgebackene Ehepaar Stefanie Pöhn und Mario Schafhau-
ser.
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